
Ja, der Eintritt in den Ernst 
des Lebens kann schon 
sehr anstrengend sein. 

Die von Mama liebevoll ge-
bastelte Schultüte ins rechte 

Licht rücken, ohne ein anderes 
Kind mit der Spitze das Auge 
zu verletzen, dazu Regeln 
ohne Ende von Frau Lehrerin 
oder Herrn Lehrer („nicht alle 

auf einmal sprechen“, „du 
musst auf deinem Platz sitzen 
bleiben, bis ich sage, dass du 
nach vorne gehen kannst“, 
„du musst wirklich sitzen 

bleiben, bis ich dir sage, du 
kannst kommen“). Obendrein 
sind sie völlig verwirrt : „Der 
Lehrer hat gesagt, wir sollen 
hier stehen, warum?“ und 
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überhaupt: „Wo ist links, Frau 
Lehrerin? Hier? Oder da? Ich 
muss mal!“ Puh, ja, das alles 
ist wirklich sehr strapazierend 
für die Aufnahmekapazität der 
beinahe Sechs- bis Sieben-
jährigen. Verständlich, wenn 
die ersten ABC-Schützen die 
Aufgabenfülle monieren, die 
ein Klassenfoto verlangt und 
eine Pause einfordern: „Ich 
bin total fertig, ich muss mich 
ausruhen.“ 

Die besondere Aufgabe des 
Tages
Die ersten Tage als Schüler 
sind einfach aufregend in der 
noch ungewohnten Umge-
bung mit vielen neuen Klas-
senkameraden und einer 
Lehrerin beziehungswei-
se einem Lehrer (immerhin 
zwei in der Grundschule am 
Jagdfeldring). Die größte 
Herausforderung des jun-
gen Schuljahres, die sie be-
wältigen müssen, haben sie 
allerdings noch vor sich: das 
gemeinschaftliche Stillsitzen 
im Schneidersitz oder Stehen 
und als Zusatzaufgabe Lä-
cheln für ein Bild, weil das in 
die Zeitung kommt. Da darf 
es auch, auf das mehr oder 
minder gut funktionierendes 
Kommando der Lehrkraft, der 
bewährte Ausruf „Spaghetti“ 
oder ein kreatives „Supaaa“ 
sein. Hier und dort gellt aus-
nahmsweise gar ein lautes 
„Ameisensch@@@e“ durch 
das Schulhaus! Und schon 
blitzen sie voller Stolz auf – 
geschätzte 294 Zahnlücken, 
neben bereits gewachsenen 
Zweit- und vielen Wackelzäh-
nen. „Hier schau mal, der fällt 
bald raus!“, kommt es aus ei-
nigen Mündchen gleichzeitig, 
dazu die heftige Demonstra-
tion unter Zuhilfenahme von 
Fingern. Alle blitzsauber, wie 
die kleinen Schulanfänger 
versichern. „Ich putze meine 
Zähne immer!“ 
Das Haarer Echo wünscht allen 
Kindern ein großartiges Schul-
jahr mit viel Spaß. 

Für Sie berichtete Manuela Praxl.
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